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„Nur keine Sorge“ 
Drei satirische Lieder nach Gedichten 
von Wolfgang Bittner (1992) 
 
 
Umweltfreundlich 
 
Nur keine Sorge,  
alles wird geregelt. 
Dem verschmutzten Meer 
wird befohlen,  
sich zu waschen, 
der saure Regen hat  
wieder süß zu sein,  
die erwärmten Flüsse 
müssen sich abkühlen, 
der Giftmüll soll 
sich flüssig machen 
und verduften. 
Nur keine Sorge, 
ruhig Blut. 
 
Gerüchte 
 
Hast du schon die Zeitung gelesen? 
Es soll eine Raupeninvasion geben. 
Sie fallen in Gärten und Parks ein, 
fressen alles weg und rauben 
den alten Frauen die Handtaschen. 
Manche rotten sich zusammen, 
feiern im Keller wilde Sexparties, 
nehmen uns die Arbeitsplätze weg 
oder brechen ins Wochenendhaus  
von Frau Pommerenning ein. 
 
Abends Spielfilm 
 
Die Guten sind redlich, 
die Bösen schlecht,  
die Männer sind tätlich,  
den Frauen ist’s recht,  
und manche sind schön,  
manche Vampire, 
und manche stehn 
auf Männer wie Stiere, 
die besitzen noch Mut 
und opfern ihr Blut, 
denn die Bösen sind böse,  
und die Guten sind gut. 

Und Geld ist Geld, 
und reich bleibt reich, 
und ein Held ist ein Held, 
und gleich bleibt sich gleich, 
und die Mörder morden,  
und die Liebenden lieben,  
und die Indianerhorden 
werden aufgerieben, 
und die Soldaten schießen, 
und die Genießer genießen, 
und die Lügner lügen, 
und die Betrüger betrügen. 
Und die Vampire saugen 
mit lüsternen Augen,  
und die Flieger fliegen, 
und die Sieger siegen, 
die Showmaster quatschen, 
die Zuschauer klatschen, 
und die Sänger singen, 
und die Glocken klingen,  
und die Wälder rauschen, 
und die Zuhörer lauschen, 
und die Armen sind arm, 
daß es Gott erbarm‘. 
Und dann am Ende  
wird der Gute belohnt 
und der Böse gerichtet, 
wie gewohnt, 
manchmal unverdrossen 
einfach erschossen, 
jedenfalls vernichtet, 
oder er kommt in den Bau, 
und zum guten Schluß, 
nach dem letzten Schuß, 
gehört dem Sieger 
dann immer die Frau. 
So ist es eben,  
das tägliche Leben 
abends zu Haus, 
so lebt man sich aus, 
und dumm bleibt dumm, 
so war es schon immer, 
und stumm bleibt stumm,  
es wird eher schlimmer, 
und nach dem letzten Schuß  
und dem letzten Kuß 
ist alles vollbracht – 
nun, gute Nacht. 
 
 


